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Eine weitere Schriftenreihe des

Calven-Verlages Historia rhätica
ist der bündnerischen Geschichtsforschung

gewidmet.

Sie wird eröffnet mit einer Arbeit
von Martin Bundi: Der Bündner
Kriegsdienst in Holland um 1700.

Calven-Verlag Chur



Über den Autor

Martin Schmid, Dr. phil., von und in Chur,
geboren am 18. August 1889, von 1927 bis
1954 Direktor des bündnerischen Lehrerseminars,

veröffentlichte u. a.
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